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	Liebes- und Heimatenergie deines Sterns

	Solara 
	Energie vom doppelten Sternentor Antaris 
AN –  	ein Stern, er symbolisiert die Vollendung der Dualität und repräsentiert Sonne und Mond vereint zu einem Sein – die Sonnenscheibe über dem aufgehenden Mond
	Dein Sternenselbst
	Symbol:	geflügelter, sechseckiger Stern 
Farbe:   	magenta (rot und violett vereint, Symbol 
	der Vollendung des Regenbogens)
	gleißend-glitzernd-glänzendes Licht	
	Sternengold - ein goldener Lichtstrahl


Wirkung der Essenz:

Hilft, die eigenen Energien ruhig, sanft, still und friedlich an die neuen Ebenen anzugleichen und anzuheben. Unterstützt dich, geduldig, zuversichtlich, freudvoll und vertrauensvoll im Sein zu verweilen. Liebevolle Unterstützung aus der Sternenheimat, von den Sternengeschwistern, um sich in Licht, Liebe, Friede, Sanftmut, Dankbarkeit, Demut, Grazie, Anmut und Schönheit entwickeln zu können. Stufen- und schrittweise Rückkoppelung an Deine Sternenheimat im Tanz des Lichts, der Farben und Klänge. Dein Lebensschiff gleitet auf sanften Wellen schaukelnd, im Sonnenschein durch die Wasser, nicht stürmisch und wild. Läßt dich dein Ziel nicht aus den Augen verlieren, und bringt dich deinem nächsten Etappenziel freudvoll näher. Stärkt die Gewißheit, geleitet, gelenkt und geführt zu sein.


Licht-Information:

Fühle die magenta-farbene Energie und sieh den geflügelten Stern über deinem Kronenchakra.
Es ist die Energie von Solara, die Energie vom Sternentor Antaris, die Energie der Neuen Zeit,
die durch das Sternentor zu uns kommt. Es ist eine Segnung für uns. Es ist eine Energie, die uns hilft, unsere Energien anzugleichen, auf die Energien, die hinter dem Sternentor sind. So wie ein Schiff, das sich in einer Schleuse befindet, wo die Wasser angehoben werden, um die Ebenen anzugleichen. Und wir befinden uns jetzt wie das Schiff in der Schleuse. Unsere Energien können dadurch angehoben werden. Alles geschieht ruhig und sanft, still und friedlich, und geduldig wartend im Sein, was geschieht, im Vertrauen, daß nur das geschehen kann, was zum Wohle aller ist.

”Es ist Dein Sternenselbst, das Dir durch das Tor Deine Dir ureigene Kraft und Energie übermittelt, damit Du es auf ganz sanfte und leichte Weise in Dein Menschsein integrieren kannst.
Es ist wie eine Krone, eine Sternenkrone, die über Deinem Haupte schwebt. Ein geflügelter Stern, als Sinnbild und als Symbol Deiner Sternanwartschaft, als Symbol des Sternenwesens, das Du bist, als Symbol der Liebe Deiner Sternenheimat, mit ihren Sternengeschwistern, die Dir ihre Liebe ins Hier und Jetzt senden, damit Du Dich entwickeln kannst, in Liebe, Dankbarkeit, 
Demut, Grazie und Anmut. Wie in einem Tanz des Lichts, der Farben und Klänge, in Liebe, Freude und Schönheit, in freudvoller Erwartung der Dinge, die da kommen, für diejenigen, die voll des Lichtes sind, und die, voll Erwartung, ihren Sternengeschwistern begegnen wollen. Es ist ein Sich-Annähern von beiden Seiten her, und da ist nur Licht, Friede, Sanftmut. 

Ein magenta-farbener Strahl, der sich umwandelt, in wolkenartige Farbformationen, um besser integrieren zu können den Strahl des Lichts in Dein Energiefeld. Es ist der Klang der Sterne, Sternenklang genannt, der Dich ruft, in die Heimat, in die Heimat Deines wahren Seins. Und Du, der Du diesen Ruf gehört, schreitest Schritt für Schritt, Stück für Stück, Stufe um Stufe, diesen Deinen Weg, immer diesen Stern, der Deine Heimat ist, vor Augen, als Dein Ziel, das zu erreichen es gilt, die Rückkoppelung an Deine Sternenheimat, ganz gleich, wo sie ist. Es ist eine neutrale Energie, die für alle gleich angewendet werden kann, ganz gleich, von welchem Stern sie sind und zu welchem Stern sie gehen werden. Es ist eine Erleichterung für den Weg dazwischen, die Angleichung und Anpassung sanft vorzunehmen, nicht stürmisch und wild Dein Seelenschiff durch die Wasser gleiten zu lassen, nein, auf sanften Wellen schaukelnd, im Sonnenschein soll Dein Lebensschiff sich weiter- und fortbewegen, bis, ganz plötzlich, fast unbemerkt, Dein Ziel Du vor Augen hast. Eine Reise, die wunderschön, abwechslungsreich, fröhlich, heiter, wunderbar ist. Und Du überrascht, wenn schon am Ziel Du angelangt, gar nicht merkend, wie genähert es sich hat, weil mit Freude und Liebe Du den Weg gegangen, Schritt für Schritt, und Stück für Stück, und Stufe um Stufe, ein stetiger Anstieg. 

Am Ende dieses Weges wirst gekrönet Du mit der Krone Deines Sterns. Das ist das Zeichen, angelangt zu sein am Ziel. Als Dank für Deine Bemühungen, um zu wachsen im Licht. Als Lohn für Arbeit und Mühe, und dennoch hast du nicht aufgegeben, nicht aus den Augen verloren Dein Ziel. Und dennoch wisse: es ist ein Etappenziel, nicht das Endziel. Es gibt kein Ende im Universum. Es ist wie ein Kreis, wo es keinen Anfang und kein Ende gibt. Es gibt Abschnitte, doch kein ultimatives Ziel. Das würde das Wachstum der Quelle ausschließen. Und wisse: auch die Quelle wächst durch Dein Wachstum. Du bist Teil der Quelle allen Seins. 
Gehet hin in Frieden und traget die Botschaft hinaus an die Welt. Verbreitet dieses Euer Licht, diesen Strahl der Quelle, damit viele davon berührt werden, um auch ihren Weg sanft und liebevoll schreiten zu können, anstatt im Sturm des Lebens kämpfen zu müssen. Dank sei Gott. Amen.

Fühle, wie Du Dich umfangen fühlst, und sieh, wie die Schleusentore sich öffnen, damit du Dein
Lebensschiff sanft auf einer höheren Ebene weiter dahingleiten lassen kannst, neuen Zielen und
neuen Ufern entgegen, wie Deine Reise weitergeht, um neue Erfahrungen zu machen, zu schöpfen, um die Erkenntnisse der Quelle zurück zur Verfügung zu stellen, zur Weisheit für alle anderen.
Sieh am Horizont das leuchtende Licht, den leuchtenden Stern, die leuchtende Sonne, oder den
Mond, die zu neuen Ufern und Zielen Dich rufen. Richte Dich weiter aus auf Deine nächste Etappe, und gleite ganz sanft dahin, wie auf einem goldenen Strahl gelenkt und geleitet, der Dich führt,
unbemerkt. Spüre, wie das gleißend glitzernd und glänzende Licht Dich und Dein Lebensschiff magnetisch anzieht. Erhebe Dein Haupt und folge diesem Licht. Gleite auf dem Lichtstrahl dahin und spüre die Liebe, die DIR in Allem begegnet, und spüre die Liebe, die DU ausstrahlst an alle, die Dir begegnen. 

Und sieh, wie Du mit diesem gleißend, glänzend und glitzernden Licht durchtränkt und umhüllet bist, wie ein Königsmantel mit einer langen Schleppe. Es ist das Sternengold, auf dem Du gleitest, und das Du wie eine Spur auch hinter Dir herziehst, um anderen das Nach-Hause-Gleiten zu ermöglichen. Wie ein Förderband aus Licht, wo ohne Anstrengung du Dich fortbewegst, weiter deinem Ziel entgegen, und Du dastehst, wie eine Königin, übersät mit Sternengold, und einer Sternenkrone, die Dich beflügelt. Und so stellst Du Dich, hältst Dein Gesicht diesem Lichte entgegen, voll freudiger Erwartung, wissend, geleitet und geführt zu sein, von unsichtbarer Hand gelenkt, nur zu Deinem Besten. Die Freude und das Glück strahlt aus Dir, und andere werden kommen, weil sie auch das spüren möchten, was in Dir leuchtet. Sie werden Deinem Wege folgen, in ihrer Zeit, in ihrem Tempo, in ihrem Gleichklang. Genauso, wie es für sie richtig ist, bis alle, einer nach dem anderen, am Ziele angelangt, um Neuem entgegenzueifern. Das ist der Kreislauf. Seid gesegnet. Amen.”

